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Aktuelle Informationen zur Flüchtlingsunterbringung im Stadtgebiet 
 
Die Flüchtlingsunterbringung erfordert angesichts der gegenwärtig zu verzeichnenden und seit 
der Gründung der Bundesrepublik Deutschland noch nie dagewesenen dramatischen Entwicklung 
außerordentliche Anstrengungen der Stadtverwaltung, aber auch ein außerordentliches Ver-
ständnis für diese besondere Situation in der Bevölkerung.  
 
Dabei ist die Entwicklung keinesfalls eine von der Stadt steuerbare Aufgabe, vielmehr handelt es 
sich nach den gesetzlichen Bestimmungen des Flüchtlingsaufnahmegesetzes um eine von der 
Stadt wahrzunehmende Pflichtaufgabe zur Erfüllung nach Weisung.  
 
Die Unterbringung und Versorgung der Bad Münstereifel zugewiesenen Menschen erfolgt nach 
einem bundesrechtlich geregelten Verteilungsschlüssel, dem sog. Königsteiner Schlüssel, dessen 
Kriterien jährlich neu gewichtet werden. Danach hat das Land Nordrhein-Westfalen von den in der 
Bundesrepublik um Aufnahme ersuchenden Flüchtlingen derzeit 21,24052 vom Hundert aufzu-
nehmen. Auf die Stadt Bad Münstereifel entfallen davon 0,1226 vom Hundert. Nach dieser nicht 
disponiblen Quote hat die Stadt zur Zeit täglich von 3 bis 4 Zuweisungen auszugehen. Derzeit 
sind im Stadtgebiet bereits 190 Flüchtlinge wohnungsmäßig untergebracht und es ist davon aus-
zugehen, dass bis zum Jahresende zusätzliche bis zu 300 weitere Zuweisungen erfolgen werden. 
Dafür muss sofortige Wohnungsvorsorge getroffen werden. Vor diesem Hintergrund bleibt, unbe-
schadet der vom Rat in diesem Zusammenhang beschlossenen Kriterien, für die zur Abwendung 
der sonst drohenden Obdachlosigkeit der uns zugewiesenen Menschen keine Chance, sich an-
bietende Unterbringungsoptionen zur Disposition zu stellen. Die allgemeine Situation, die die 
Stadtverwaltung neben den hier vorhandenen Unterbringungsmöglichkeiten bereits auch perso-
nell und finanziell an ihr Limit geführt hat, lässt schlechterdings nur das im Amtsblatt vom 11. Sep-
tember 2015 (43. Jahrgang, Nr. 37) geschilderte Verfahren für eine angemessene Bürgerinforma-
tion zu. Auf diese Bekanntmachung wird insoweit verwiesen. Danach wird die Stadtverwaltung bei 
größeren Unterbringungseinrichtungen, nach deren Herrichtung und vor deren Belegung, der Öf-
fentlichkeit die Möglichkeit der Information vor Ort anbieten. Dabei orientiert sich die Stadtverwal-
tung im Übrigen streng an einer Handreichung der Bezirksregierung Köln für die Medien- und 
Öffentlichkeitsarbeit der Kommunen in solchen Fällen. 
 
Angesichts dieser enormen Herausforderung bitte ich nochmals um Ihr Verständnis und um Ihre 
Solidarität bei dem Notwendigen, das auch die Stadt Bad Münstereifel für die vor Krieg, Verfol-
gung und Not flüchtenden Menschen tun muss. Dafür sind Ihnen die staatlichen Repräsentanten, 
aber auch Rat und Verwaltung der Stadt Bad Münstereifel außerordentlich dankbar. 
 
Bad Münstereifel, den 23.09.2015 
 
Der Bürgermeister 
In Vertretung: 
gez. Hans Orth 
 
 

Anmeldung der Schulneulinge für das Schuljahr 2016/2017 
 
Gemäß § 35 des Schulgesetzes für das Land Nordrhein Westfalen (Schulgesetz NRW – SchulG) 
vom 15. Februar 2005 (zuletzt geändert durch Gesetz vom 25. März 2015) beginnt für die Kinder, 
die bis zum Beginn des 30. September 2016 das sechste Lebensjahr vollendet haben, am 
01.08.2016 die Schulpflicht.  
 
Kinder, die nach dem 30. September das sechste Lebensjahr vollenden, können auf Antrag der 
Eltern zu Beginn des Schuljahres in die Schule aufgenommen werden, wenn sie die für den 
Schulbesuch erforderlichen körperlichen und geistigen Voraussetzungen besitzen und in ihrem 
sozialen Verhalten ausreichend entwickelt sind (Schulfähigkeit); sie werden mit der Aufnahme 
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schulpflichtig. Die Entscheidung trifft die Schulleiterin oder der Schulleiter unter Berücksichtigung 
des schulärztlichen Gutachtens.  
 
Nach den gesetzlichen Vorschriften steht den Erziehungsberechtigten die Wahl der Grundschule 
und der Schulart (Gemeinschaftsgrundschule, katholische Bekenntnisgrundschule) frei, an der 
das Kind eingeschult werden soll, sofern die vom Schulleiter festgelegten Aufnahmekapazitäten 
dies zulassen. 
Die Erziehungsberechtigten werden gebeten, die schulpflichtigen bzw. vorzeitig einzuschulenden 
Kinder an einem der folgenden Termine anzumelden.  
Jedes Kind darf nur an einer Grundschule angemeldet werden. Bei der Anmeldung ist die Anwe-
senheit des Kindes erforderlich. Ebenfalls ist eine Geburtsurkunde des Kindes oder das Familien-
stammbuch vorzulegen. Für Kinder, deren Eltern getrennt leben oder bei denen besondere Sor-
gerechtsbestimmungen vorliegen, sind entsprechende Nachweise mitzubringen. 
 

Nachstehend werden die Anmeldetermine für die Schulneulinge veröffentlicht: 
 

Städtische Gemeinschaftsgrundschule Bad Münstereifel 
Markt 15, 53902 Bad Münstereifel, Tel. 02253/8475 
 

Dienstag, 27.10.2015 von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Freitag, 30.10.2015 von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 
 

Um vorherige Terminabsprache wird gebeten. 
 

Städtische Kath. Grundschule Arloff 
Erlenhecke 45-47, 53902 Bad Münstereifel-Arloff, Tel. 02253-3485 
 

Dienstag, 03.11.2015 bis Freitag, 06.11.2015 
 
Termine nur nach vorheriger telefonischer Terminabsprache.  
 
Städtischer Kath. Grundschulverbund Höhengebiet Bad Münstereifel 
 
Mutscheid 
Arandstraße 33, 53902 Bad Münstereifel-Mutscheid, Tel. 02257-290 
 
Donnerstag, 12.11.2015 von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Freitag, 13.11.2015 von 12.30 Uhr bis 16.30 Uhr. 
 

Um vorherige Terminabsprache mittwochs und donnerstags in der Zeit von 8.00 Uhr – 11.30 Uhr 
wird gebeten. 
 

Houverath 
Eichener Straße 2, 53902 Bad Münstereifel-Houverath, Tel. 02257/7211 
 

Montag, 09.11.2015 von 12.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Dienstag, 10.11.2015 von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr. 
 
Um vorherige Terminabsprache montags in der Zeit von 8.30 Uhr – 12.30 Uhr und freitags in der 
Zeit von 8.30 Uhr – 12.00 Uhr wird gebeten. 
 

Ich bitte zu beachten, dass die Büros der Grundschulen während der Herbstferien in der 
Zeit vom 05.10.2015 bis 16.10.2015 nicht besetzt sind. 
 

Bad Münstereifel, den 17.09.2015 
 
Der Bürgermeister 
In Vertretung: 
gez. Hans Orth 
 



 

Landrats- und Bür-
germeisterwahl 2015 
 
Am 13. September 2015 fand die Wahl des 
Landrates des Kreises Euskirchen und die 
Wahl der Bürgermeisterin/des Bürgermeis-
ters der Stadt Bad Münstereifel statt. 
 
Bei der Landratswahl erhielt keiner der fünf 
angetretenen Bewerber mehr als 50 Prozent 
der gültigen Stimmen, so dass am 27. Sep-
tember 2015 eine Stichwahl stattfindet. 
Zu dieser Stichwahl treten die beiden Be-
werber an, die die meisten Stimmen erhalten 
haben: 
 
• Rosenke, Günter (Einzelbewerber) 
• Poth, Manfred (CDU) 

 
Auch bei der Bürgermeisterwahl hat keiner 
der vier Bewerber die vorgeschriebene 
Mehrheit erhalten.  
Die meisten gültigen Stimmen haben hier 
folgende Bewerber erhalten: 
 
• Esser, Werner (SPD, UWV, GRÜNE) 
• Preiser-Marian, Sabine (CDU) 

 
Herr Esser ist am Wahlabend verstorben. 
Eine Stichwahl findet nicht statt. 
Das Kommunalwahlgesetz sieht in diesem 
Fall vor, dass die Bürgermeisterwahl insge-
samt zu wiederholen ist. 
 
Da Herr Esser als gemeinsamer Kandidat 
der SPD, UWV und Bündnis 90/Die GRÜ-
NEN vorgeschlagen worden war, besteht 
für diese die Möglichkeit einen neuen 
Kandidaten zu bestimmen. 
 
Die Kandidatur von den Bewerbern Prei-
ser-Marian, Sabine (CDU), Kirchner, Gün-
ter (FDP) und Bell, Thomas Alfred (DIE 
LINKE) bleibt unverändert bestehen. 
 
Der neue Wahltermin wurde von der Auf-
sichtsbehörde in Euskirchen auf den 
 

25. Oktober 2015 
 
festgesetzt. 
 
Die evtl. Stichwahl hierzu findet am 08. No-
vember 2015 statt. 

Die Wahlberechtigung zu den Wiederho-
lungswahlen ergibt sich aus dem Wählerver-
zeichnis vom ursprünglichen Wahltermin am 
13. September 2015. 
 
Das heißt, dass auch Wahlberechtigte, 
die nach dem Wahltag verzogen sind, zur 
Teilnahme an der Wiederholungswahl 
wahlberechtigt bleiben. 
 
Nachträgliche Aufnahmen in dieses Wähler-
verzeichnis, z.B. durch Erreichen des 16. 
Lebensjahres oder durch Zuzug in das 
Stadtgebiet, sind nicht möglich. 
 
Rechtzeitig vor dem Wahltermin erhalten die 
Wahlberechtigten eine neue Wahlbenach-
richtigung. 
 
 
 

Anmeldung in Kindertages-
einrichtungen: Was muss 
ich als Mutter oder Vater 
tun? 
 
Noch ist es lang hin bis zum Sommer 2016, 
wenn das neue Kindergartenjahr beginnt. 
Wer aber für sein Kind dann sicher einen 
Kindergartenplatz haben möchte, sollte 
schon jetzt aktiv werden und zu den KiTas 
vor Ort Kontakt aufnehmen. Bei einem Be-
such sollten jetzt die konkreten Fragen ge-
stellt werden, sodass dann die kommende 
Zeit bis zur Aufnahme genutzt werden kann, 
um den Kindergarten genauer kennenzuler-
nen. Ein guter Start in den neuen Lebensab-
schnitt des Kindes gelingt, wenn die Er-
wachsenen vertrauensvoll zusammen arbei-
ten. 
 
Ab dem 15.10.2015 können in den Kinderta-
geseinrichtungen im Kreis Euskirchen 
Betreuungsverträge abgeschlossen werden. 
Wichtig ist dabei, Kinder in einer Einrichtung 
am Wohnort anzumelden. Anmeldungen aus 
der gleichen Stadt oder Gemeinde werden 
von den Trägern bevorzugt berücksichtigt. 
 
In den Kommunen gibt es unterschiedliche 
Träger von Kindertageseinrichtungen und 
jede KiTa bietet verschiedene Betreuungs-
angebote an. Über Konzepte und Schwer-
punkte im Bildungsbereich sollten sich Eltern 
daher vorab vor Ort informieren. 
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Einen Überblick über die Kindertageseinrich-
tungen im Stadtgebiet Bad Münstereifel fin-
den Sie hier:  
 
• Kath. Kindergarten Arloff 
     Weiherstr. 20, Tel.: 02253/3274 
 
• Kath. Kindergarten Bad Münstereifel, 

Familienzentrum,  
     Kapuzinergasse 13, Tel.: 02253/8580 
 
• Kindertagesstätte „Magische 12“ Bad 

Münstereifel, Trierer Str. 12, Tel.: 
02253/6565 

 
• DRK Kindergarten Effelsberg 
     Stephanusstr. 12, Tel.: 02257/7239 
 
• DRK Kindergarten Hohn 
     Gässchen 6, Tel.: 02253/8231 
 
• DRK Kindergarten Houverath  
     Eichener Str. 13, Tel.: 02257/950363 
 
• DRK Kindergarten Iversheim 
     An der Ley 38, Tel.: 02253/3620 
 
• DRK Kindergarten Kalkar 
     Varusstr. 4, Tel.: 02253/4857 
 
• DRK Kindergarten Mutscheid 
     Am Lammerstal 6, Tel.: 02257/1786 
 

• DRK Kindergarten Nöthen 
     Gilsdorfer Weg 7, Tel.: 02253/180132 
 
• Integrativer DRK Kindergarten Schö-

nau, Familienzentrum 
 Wiesentalstr. 20 – 22, Tel.: 02253/6522 
 
Elternbeiträge für die Zeit vom 01.08.2015 
bis zum 31.07.2016 
 
Kinder im Alter bis zum vollendeten 2. Lebensjahr:  
 

  Bis  Bis Bis/Über 
 25 Stunden  35 Stunden  45 Stunden  
  Betreuung Betreuung Betreuung 

Einkommen Elternbeitrag Elternbeitrag Elternbeitrag 

bis 15.000 € 0,00 0,00 0,00 

bis 25.000 € 82,00 89,00 105,00 

bis 37.000 € 163,00 178,00 206,00 

bis 50.000 € 237,00 258,00 307,00 

bis 62.000 € 312,00 341,00 411,00 

über 62.000 € 350,00 386,00 479,00 
 
Die o.g. Beiträge sind einschließlich des Kalen-
dermonats zu entrichten, in welchem das Kind 
das 2. Lebensjahr vollendet.  
 
Für Kinder ab dem vollendeten 2. Lebensjahr:  
 

  Bis  Bis Bis/Über 
 25 Stunden  35 Stunden  45 Stunden  

  Betreuung Betreuung Betreuung 

Einkommen Elternbeitrag Elternbeitrag Elternbeitrag 

bis 15.000 € 0,00 0,00 0,00 

bis 25.000 € 34,00 37,00 53,00 

bis 37.000 € 52,00 57,00 91,00 

bis 50.000 € 88,00 96,00 140,00 

bis 62.000 € 130,00 146,00 215,00 

über 62.000 € 173,00 189,00 283,00 

 
Hinweis: 
Für Kinder, die am 1. August des Folgejahres 
schulpflichtig werden, ist in dem Kindergarten-
jahr, das der Einschulung vorausgeht die Inan-
spruchnahme von Angeboten in Kindertagesein-
richtungen oder Kindertagespflege beitragsfrei.  
Geschwisterkinder, die zeitgleich in Tagespflege 
oder im Kindergarten betreut werden, sind eben-
falls grundsätzlich beitragsfrei. 
 
 
 

Beratungstage für touristi-
sche Betriebe der Nordeifel 
Tourismus GmbH und der 
Struktur- und Wirtschafts-
förderung des Kreises Eus-
kirchen 
 
Der Tourismus hat für den Kreis Euskirchen 
eine hohe regionalwirtschaftliche Bedeutung. 
Besucher aus einem Umkreis von 200 km 
besuchen verstärkt die attraktive Erlebnisre-
gion Nordeifel mit dem Nationalpark Eifel, 
um ihren (Kurz-)Urlaub zu verbringen. 
Dies stärkt unseren Standortfaktor. Zahlrei-
che Arbeitsplätze werden dadurch geschaf-
fen und bleiben ebenso in dieser Branche 
erhalten. Die Nordeifel Tourismus GmbH 
und die Struktur- und Wirtschaftsförderung 
des Kreises Euskirchen möchten „Hand in 
Hand“ die Wirtschaftsbranche Tourismus 
weiter ausbauen und bieten die erfolgreichen 
Beratungstage für touristische Betriebe an. 



AMTSBLATT  Seite 6 

Die Zielgruppen für die Beratungstage 
sind: 
• Haus- und Wohnungseigentümer/-innen, 

die in Zukunft überlegen, Wohnraum an 
Gäste zu vermieten 

• Hotel-, Restaurant- und Pensionsinha-
ber/-innen, die ihren Betrieb an einen 
Nachfolger übergeben möchten 

• Existenzgründer/-innen, die ein Hotel, 
eine Pension oder ein Restaurant über-
nehmen möchten 

• Bestehende Gastronomie- und Über-
nachtungsbetriebe, die Beratungsbedarf 
hinsichtlich Vermarktung, Qualitätsma-
nagement und Weiterbildung etc. haben 

 

Mit den Beratungstagen bieten die Nordeifel 
Tourismus GmbH und die Struktur- und 
Wirtschaftsförderung des Kreises Euskirchen 
die Möglichkeit, die oben genannten Ziel-
gruppen über wichtige Grundlagen und die 
ersten Schritte zu informieren.  
Datum: 01.10.2015, 03.12.2015 
Uhrzeit: von 9:00 Uhr - 16:00 Uhr  
Ort: Geschäftsstelle der Nordeifel Tourismus 
GmbH (linker Seitenflügel des Bahnhofsge-
bäudes in Kall), Bahnhofstr. 13, 53925 Kall, 
Tel.: 02441/99457-0, E-Mail: info@nordeifel-
tourismus.de 
Interessierte werden um vorherige Anmel-
dung für die ca. 1 stündige Beratung bei der 
Nordeifel Tourismus GmbH gebeten.  
Weitere Informationen und Anmeldung 
zum Beratungstag: 
Nordeifel Tourismus GmbH, Bahnhofstr. 13 
53925 Kall, Tel.: 02441- 99457-0 
Email: schmidder@nordeifel-
tourismus.dewww.nordeifel-tourismus.de 
Kreis Euskirchen, Stabsstelle Struktur- und 
Wirtschaftsförderung, Jülicher Ring 32, 
53879 Euskirchen, Tel.: 02251/15-113 
Email: claudia.albold@kreis-
euskirchen.dewww.wirtschaft-kreis-
euskirchen.de 
 
 

Sperrung Parkflächen  
 
Anlässlich des diesjährigen Michaelsmarktes 
in Verbindung mit verkaufsoffenem Sonntag 
werden die Parkflächen entlang des St. Mi-
chael-Gymnasiums, im Bereich Salzmarkt 
sowie Orchheimer Straße im Bereich des 
Hauses Melder bis Optik Schlierf in der Zeit 
von Samstag, 26.09.2015, bis einschließlich 
Sonntag, 27.09.2015 gesperrt. 

Erneut fleißige Helfer 
im Dienste der Allge-
meinheit 
 

In den zurück liegenden Wochen haben sich 
die Mitarbeiter der Arbeitsgemeinschaft  In-
novative Sozialprojekte  AGIS e. V., Sozial-
therapeutische Heime, Alte Gasse 30, Bad 
Münstereifel, unter Leitung von Herr „Hacky“ 
Lückerath erneut sehr für die Verschönerung 
des Stadtbildes eingesetzt. 
 
So haben die Mitarbeiter zum Beispiel be-
schädigte bzw. umgestürzte Wanderweg-
weiser restauriert bzw. erneuert und zwar im 
Bereich des Hochthürmen bei Lanzerath und 
des Matronenheiligtums Nöthen. 
 
Sie haben auch die historische Holztafel mit 
dem aus der Kur zurückreisenden Kurgast 
vor dem Werther Tor – hier war die rechte 
Hand abgebrochen – professionell restau-
riert. Die nachfolgenden Bilder zeigen die 
Holztafel vor und nach den Arbeiten. 
 

 
 

 
 
Die Verwaltung dankt an dieser Stelle Herrn 
Lückerath und seinen fleißigen Helfern für ihr 
tolles unentgeItliches Engagement im Diens-
te der Allgemeinheit. 
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Mit Bus & Bahn gut und si-
cher unterwegs 
Kostenloses Bustraining mit 
Ausflug nach Bad Münster-
eifel am 9. Oktober 2015 
 
Sind Sie länger nicht mehr mit Bus oder 
Bahn unterwegs gewesen? Und stellen Sie 
sich manchmal die Frage, statt mit dem Auto 
nicht mal mit Bus und Bahn nach Bad Müns-
tereifel, Mechernich oder Euskirchen zu fah-
ren? 
 
Der Bürgerverein Hohn/Kolvenbach, der 
Ortsverband Nöthen-Gilsdorf und der Stadt-
verordnete Ingo Pfennings laden Sie in Ko-
operation mit der Stadt Bad Münstereifel und 
dem Verkehrsverbund Rhein-Sieg (VRS) 
herzlich zu einem kostenlosen Bustraining 
ein am: 
Freitag, den 09. Oktober 2015, von 14.30 
bis 17.45 Uhr. 
 
Auf der Hin- und Rückfahrt von Gilsdorf, 
Nöthen, Hohn und Kolvenbach nach Bad 
Münstereifel informieren wir Sie über das 
Busangebot in Ihrer Region und sprechen 
wichtige Fragen an, z.B. 
• Welche Buslinie bringt mich zum  
  gewünschten Ziel? 
• Wie funktioniert der TaxiBus? 
• Wer hilft mir, wenn ich nicht mehr gut zu  
  Fuß bin? 
Nach einer fachkundigen Führung unter dem 
Titel „Gemach, gemach...Versteckte Winkel 
in Bad Münstereifel“ und leckerem Kaffee & 
Kuchen im Café „T“ geben wir Ihnen weitere 
Tipps zum sicheren Ein- und Ausstieg und 
zur Beförderung eines Rollators. 
 
Programm Bustraining 
 
Genießen Sie einen informativen und er-
eignisreichen Nachmittag mit Freunden! 
 
14.30 Uhr Beginn des Bustrainings 
Zustieg an den Haltestellen  
Gilsdorf 14.30 Uhr, 
Nöthen 14.32 Uhr,  
Hohn 14.40 Uhr,  
Kolvenbach 14.45 Uhr 
 
• Gemeinsame Busfahrt nach Bad  
  Münstereifel 

• Erste Informationen zu Bus & Bahn in  
  Ihrer Region 
15.00 Uhr Ankunft Bad Münstereifel 
• Stadtführung (Dauer ca. 45 Minuten) 
• Daran anschließend Kaffee & Kuchen im  
  Café „T“ 
16.40 Uhr Treffen am Bus 
• Praktische Informationen zum Busfahren 
• Sicherheitstipps 
17.00 Uhr Rückfahrt 
• Weitere Informationen zu Bus & Bahn 
• Klären offener Fragen 
17.40 Uhr Ankunft in Gilsdorf 
(Ausstieg in umgekehrter Reihenfolge wie 
bei der Hinfahrt) 
• Ende des Bustrainings 
 
Die verbindliche Anmeldung mit Angabe 
der Zustiegshaltestelle bitte bei Ingo Pfen-
nings unter 0178/9212048 oder ingopfen-
nings@gmx.de 
ODER wenden Sie sich an: 
Verkehrsverbund Rhein-Sieg GmbH, Frau 
Katja Naefe, Glockengasse 37-39, 50667 
Köln, katja.naefe@vrsinfo.de, 
0221/20808731 
 
Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. Sollten 
Sie angemeldet sein, den Termin aber nicht 
wahrnehmen können, bitten wir um Abmel-
dung bis spätestens 4 Tage vor der Fahrt, 
damit wir die Plätze dann anderweitig verge-
ben können. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
 
 

Versteigerung von 
Pfandsachen 
 
Bei der Vollstreckungsstelle der Stadt Bad 
Münstereifel wird ein Plasma TV-Gerät, 51“, 
der Firma Samsung verwertet. Lt. Daten-
angabe ist das Gerät im Juni 2014 herge-
stellt worden. 
Das TV-Gerät befindet sich in einem guten 
Zustand. Das Mindestgebot ist auf 100,00 € 
festgesetzt. 
Des Weiteren wird ein Herrenfahrrad der 
Firma Bulls, Modell 4500 Cross verstei-
gert. Hier liegt das Mindestgebot bei 25,00 €.  
Die Versteigerungen erfolgen durch 
freihändigen Verkauf. Der freihändige Ver-
kauf ist eine andere Form der Verwertung.  
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Interessenten geben formlos „ein“ Gebot in 
einem verschlossenen Umschlag ab. Auf 
dem Gebot ist neben dem Artikel die Ge-
botshöhe, der Name, Anschrift und Tel.-Nr. 
zu verzeichnen. Der Meistbietende erhält 
den Zuschlag.  
Die Gebote können bis zum 01.10.2015 
15.00 Uhr im Rathaus Zimmer 103 oder in 
der Informationsstelle abgegeben werden. 
Im Anschluss um 15.10 Uhr wird der Zu-
schlag an den Meistbietenden erteilt und der 
Erwerber informiert. Die Ausgabe der Pfand-
sache kann nur durch Barzahlung erfolgen. 
Die Pfandsachen können am 30.09.2015 in 
der Zeit zwischen 16.00 Uhr und 17.00 Uhr 
im Rathaus, Zimmer 103 besichtigt werden. 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, 
dass der Erwerber der Pfandsache keinen 
Anspruch auf Gewährleistung wegen eines 
Mangels im Recht oder eines Sachmangels 
hat.  
 
 

Café International 
 
Immer mehr Flüchtlinge erreichen Bad 
Münstereifel – alleine in der vergangenen 
Woche waren es 20 Menschen. Viele Anrufe 
aus der Bevölkerung zeigen uns, dass die 
Bereitschaft zu helfen groß ist. Fragen wie 
und womit man helfen kann, erreichen die 
Verwaltung immer häufiger. Daher soll an 
dieser Stelle auf die Bad Münstereifeler 
Flüchtlingshilfe, Café International, hinge-
wiesen werden. Ehrenamtler unter der Fe-
derführung von Herrn Edmund Berg haben 
sich zusammengetan, um unseren neuen 
Mitmenschen zu helfen.  
Es werden noch Menschen gesucht, die Zeit 
haben, Spenden zu sammeln, zu deponieren 
und dann bei Bedarf an die Flüchtlinge wei-
terzugeben. Menschen, die kleine Fahr-
dienste übernehmen können, die bereit sind, 
Kontakt mit Flüchtlingsfamilien aufzuneh-
men, ihnen zuzuhören und im Alltag ein we-
nig zu helfen. Es sind die kleinen Dinge, die 
ein gutes Miteinander erst auf den Weg brin-
gen.  
Auch Geldspenden werden entgegenge-
nommen. Die Kath. Kirchengemeinde hat 
hierzu ein spezielles Spendenkonto einge-
richtet:  
 
Kath. Kirchengemeinde BAM 
IBAN DE05 3825 0110 0001 3014 72 

WELADED1EUS 
Stichwort: Fluechtlingshilfe BAM 
 
Bitte geben Sie Namen und Anschrift bei der 
Überweisung an und vermerken Sie, ob Sie 
eine Spendenquittung wünschen. Sie erhal-
ten sie automatisch bei einer Spende von 
mehr als 200,00 €; bis zu diesem Betrag 
reicht dem Finanzamt der Nachweis durch 
eine Kopie des Zahlungsbelegs. 
 
Die Gelder werden nur für Ausgaben im Zu-
sammenhang mit der Flüchtlingsarbeit ver-
wendet. Mit dem Geld kann einzelnen Per-
sonen geholfen werden z.B. zum Kauf eines 
Fahrrades, Lernmaterialien, Zuschuss zu 
den Fahrkarten etc.. 
Möchten Sie Kontakt aufnehmen mit der 
Flüchtlingshilfe Bad Münstereifel, so können 
Sie dies unter folgenden E-Mailadressen tun: 
für Sachspenden: residentbam@gmail.com 
und  
die allgemeine Adresse: fluechtlingshil-
febam@gmail.com  
Weitere Informationen zur Flüchtlingshilfe 
Bad Münstereifel erhalten Sie auf der Websi-
te: 
http://cafeinternational.xobor.de. 
 
 
 

Wir gratulieren zum 
Geburtstag 
Am 27. September 2015 wird 
Gertrud Adele Büser 84 Jahre 
Dorfstraße 82, Schönau 
 
 
 

Herzlichen  
Glückwunsch 
 

zur Goldenen Hochzeit 
 
Am 22. September 2015 feierten die Eheleu-
te Josef und Gerda Maria Schnicke, wohn-
haft in Bad Münstereifel, Bergstraße 24a, 
das Fest der Goldenen Hochzeit. 
 
Aus diesem Anlass überbrachte der stell-
vertretende Bürgermeister, Herr Ludger Mül-
ler, dem Jubelpaar die Glückwünsche der 
Stadt Bad Münstereifel. 
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"Forschergeist 2016" – den 
Geist des Forschens entde-
cken! 
 
Deutsche Telekom Stiftung und Stif-
tung „Haus der kleinen Forscher“ ru-
fen zum dritten Mal bundesweiten Ki-
ta-Wettbewerb aus 
 
"Kann man Knöpfe stapeln?", "Haben Hüh-
ner Zähne?" oder "Wie kommt Wasser in die 
Wolke?" Diese Kinderfragen geben den An-
stoß für herausragende Kita-Projekte, die 
der Forschergeist-Wettbewerb auszeichnet. 
Heute startet die neue Ausschreibungsrun-
de. 
 
Ab dem 15. Oktober 2015 können sich alle 
Kitas aus dem Kreis Euskirchen mit ihrem 
Projekt aus den Bereichen Naturwissen-
schaften, Mathematik und Technik um den 
"Forschergeist 2016" bewerben. Mit diesem 
Wettbewerb wollen die Initiatoren - die Deut-
sche Telekom Stiftung und die Stiftung 
"Haus der kleinen Forscher" - qualitativ 
hochwertige Bildungsarbeit in den Kitas aus-
zeichnen und das Engagement der Erziehe-
rinnen und Erzieher in diesem Bereich wür-
digen. Ausdrücklich sind auch Bewerbungen 
von Kitas erwünscht, die bislang kein "Haus 
der kleinen Forscher" sind. 
 
Gesucht wird zunächst das beste Projekt 
aus jedem Bundesland. Aus den Landessie-
gern wählt die Fach-Jury fünf Bundessieger 
aus. Die Landessieger erhalten ein Preisgeld 
zur Förderung der naturwissenschaftlichen, 
mathematischen oder technischen Bildungs-
arbeit in der Kita in Höhe von jeweils 2.000 
Euro, die Bundessieger noch zusätzlich je 
3.000 Euro. 
 
Alle Kindergärten und Kindertagesstätten, in 
denen projektbezogen geforscht wurde, 

können sich bis zum 31. Januar 2016 online 
unter  
www.forschergeist-wettbewerb.de bewerben. 
 
Im Vordergrund jedes Bewerbungs-Projekts 
steht der Geist des Forschens - also die Be-
geisterung der Kinder, Phänomenen und 
Fragen auf den Grund zu gehen. Beispiele 
gibt es viele aus den beiden vorangegange-
nen Wettbewerbsrunden: Ob nun der gelbe 
Postkasten, der Wurm im Apfel oder das 
Alter der Praktikantin - es sind die alltägli-
chen Fragen der Kinder, die großartige Pro-
jekte angestoßen haben. Eine Übersicht 
über die Ergebnisse aus den Wettbewerbs-
runden 2012 und 2014 gibt es unter: 
www.forschergeist-wettbewerb.de. 
 
Ansprechpartnerin bei Rückfragen ist Nicole 
Thielen, Deutsches Rotes Kreuz Kreisver-
band Euskirchen e.V., unter 02251/791136. 
 
 
 

KEV zuständig für 
Hausanschlusswesen 
für den Bereich der 
Stromversorgung im 
Bad Münstereifeler 
Stadtgebiet 
 
Seit Jahresbeginn ist die Kreis-Energie-
Versorgung Schleiden GmbH (KEV) für das 
Hausanschlusswesen für den Bereich der 
Stromversorgung in der gesamten Kommune 
Bad Münstereifel zuständig. Für alle Fragen 
rund um den Hausanschluss stehen ab so-
fort die beiden KEV-Mitarbeiter Dieter Pe-
ters, E-Mail: dieter.peters@ene-eifelnetz.de, 
Tel.: 0 24 41/8 23 16, und Christoph Floß-
dorf, E-Mail: christoph.flossdorf@ene-
eifelnetz.de, Tel.: 0 24 41/8 23 14, zur Ver-
fügung. Erreichbar sind die beiden von mon-
tags bis freitags von 8 bis 16 Uhr. Wir sind 
gerne für Sie da.  
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DRK - Integratives Familienzentrum 
53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437 
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
Elternberatung nach KES 
Dienstags von 8.00 – 13.00 Uhr 
Mittwochs von 14.00 – 16.00 Uhr 
Leitung: Frau Renate Ismar-Limito 
Frau Ismar-Limito bietet das Beratungskonzept 
KES an, welches von der Universität zu Köln 
entwickelt wurde und Eltern bei Erziehungs-
schwierigkeiten mit Kindern bis zum 14. Lebens-
jahr berät 
Neu….Neu….Neu….Neu….Neu….Neu….Neu 
Erweiterung dieses Angebots: 
AD(H)S - Informations- und Anleitungsangebote 
für pädagogisch Tätige in Kindertagesstätten und 
Schulen 
Ziel ist die individuelle Erarbeitung eines Hand-
lungskonzeptes nach Prof. Lauth – Universität zu 
Köln 
Anmeldung im Familienzentrum 
 

Terminankündigungen: 
 
Dienstag, 06.10.2015 ab 8.30 Uhr 

Elterncafé  für alle Eltern der Einrichtung 
und für alle, die unsere Einrichtung kennenlernen 
möchten. 
Genießen Sie den ungezwungenen Austausch 
bei einer Tasse Kaffee! 
Leitung: Janique Weber 
Anmeldung nicht erforderlich 
 
Dienstag, 06.10.2015 von 8.30 – 10.00 Uhr 
Familienberatung………...Familienberatung 
Leitung: 
Annette Bey – Diplom –Sozialarbeiterin 
Anmeldung im Familienzentrum 
 
Mittwoch, 28.10.2015 um 20.00 Uhr 
Veranstaltung in Kooperation mit der 
„Casa Angela“ in Schönau 
Vortrag: Frühkindliche Bindungsstörungen 
und ihre Folgen 
Referent: Fr. Dr. med. Beatrix Dolfen 
Kinderärztin und Kinder- und Jugendpsychothe-
rapeutin 
 
 
 

 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 

 
„Vitales Kochen“ 

Großmütter und –väter kochen 
mit ihren Enkelkindern 

Der DHB – Netzwerk Haushalt lädt zum ge-
meinsamen Kochen in die Familienzentren.  
Donnerstag, 1. Okt. 2015, 13.30 Uhr 
Familienzentrum 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 
 
Erntedankfest 
Wir feiern einen Familiengottesdienst in der 
Stiftskirche mit Beteiligung der beiden Kin-
dertagesstätten St. Chrysanthus und Daria 
und St. Bartholomäus Kirspenich. 
Im Anschluss wird im St. Josefshaus von 
Seiten des katholischen Familienzentrums 
ein kleiner Imbiss gereicht. Für die Kinder 
sind kleine Mal- und Spielaktionen vorgese-
hen. Um besser planen zu können, wird um 
vorherige Anmeldung gebeten. 
Sonntag, 4. Okt. 2015, 10.30 Uhr 
Stiftskirche Bad Münstereifel 
 
In Kooperation mit dem Verein „EU-FUN e.V.“: 

Marte Meo Kurse  
für werdende Eltern und Eltern mit 

Kindern bis zum 2. Lebensjahr“ 
Unter dem Thema „Schau mal, wie dein Ba-
by spricht“ werden (werdende) Eltern darin 
bestärkt, ihrer Intuition im Umgang mit ihrem 
Kleinkind zu vertrauen. Es wird aufgezeigt, 
wie intensiv der Säugling von Anfang an 
kommuniziert und wie Eltern ihrem Kind von 
Anfang an die Grundlagen für eine gesunde 
körperliche und seelische Entwicklung bieten 
können. 
Anhand von Filmbeispielen können sie ihre 
elterlichen Fähigkeiten bewusst erkennen 
und aus eigener Kraft stärken.  
Mittwoch 21.10./ 28.10./ 4.11.2015, 

jeweils 14.30 bis 16.30 Uhr 
Familienzentrum 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 
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Wochenmarkt 
Dienstags und freitags findet im Bereich vor der 
Stiftskirche in der Zeit von 08.00 Uhr bis 13.00 
Uhr der Wochenmarkt statt. 
 
Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst NRW ist 
unter �-Nr.: 116 117 (bundesweit, kostenfrei) 
zu den folgenden Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.  
Sa, So und Feiertage von 7.30 Uhr bis zum Fol-
getag 7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen in den 
Krankenhäusern Euskirchen und Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 Uhr 
und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 ! 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-
Nr.: 01805/986700 (18 Ct/min) zu erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene 
Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der �-Nr.: 
0800/0022833, vom Handy 22833 kann man die 
nächstgelegene dienstbereite Apotheke erfragen. 
Auf Wunsch wird man auch sofort mit der Not-
dienst-Apotheke verbunden. 
 
Seelsorgerische Notfall-Nummern 
Kath. Kirche: Notfall-Handy 0171-8752562 
Ev. Kirche: Gemeindebüro 02253-6146 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  0800-4112244 
KEV, Kall 02441-820 
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweige Wasser und Abwasser:  
02253/505-197 
 
Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
01806 – 151515(20 Ct/min) 
 
Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren tur-
nusmäßige Treffen finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Bad Münstereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/leben_wo
hnen/gesundheitswesen/selbsthilfegruppen.php 
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Info-
stelle des Rathauses unter �-Nr.: 02253/5050. 
 

Behindertenbeirat 
Der Beirat für behinderte und von Behinderung 
bedrohter Menschen bietet nach telefonischer 
Voranmeldung (Tel.-Nr. 02257/959728, - Herr 
Helge Pellmann - bitte Anrufbeantworter benut-
zen) eine Bürgersprechstunde für Menschen mit 
Behinderung, davon bedrohte und deren Ange-
hörige an. Die Beratung umfasst alle Problemfel-
der, die Menschen mit Behinderung betreffen 
bzw. vermittelt professionelle Hilfe. Durchgeführt 
wird die Beratung ehrenamtlich von dem Vorsit-
zenden des Beirats, Herrn Helge Pellmann.  
 
 

 
 
Hinweis: Vom 14.09.2015 bis 02.10.2015 ist 
das eifelbad geschlossen 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier 
und für den Inhalt verantwortlich:  
Der Bürgermeister der Stadt Bad Münstereifel, 
Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier er-
scheint regelmäßig einmal wöchentlich, und 
zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der 
Erscheinungstag bereits donnerstags. „Die 
Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als Beilage kann 
von der Stadtverwaltung, Büro für Rat und Bür-
germeister, gegen Erstattung der Portokosten 
(Jahresabonnement 90 €, Einzelheft 1,80 €), 
bezogen werden. Darüber hinaus kann das 
Amtsblatt in zahlreichen Depotstellen im Stadt-
gebiet und beim Bürgermeister der Stadt Bad 
Münstereifel, Büro für Rat und Bürgermeister, 
Marktstraße 11, Bad Münstereifel, kostenlos 
abgeholt werden. Die Depotstellen können je-
derzeit bei vg. Dienststelle erfragt werden. 

 


